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Herren Kreisliga B Gruppe 2

TTC Blau-Weiss Freiburg V : TTC Nimburg II 
Donnerstag, 09.02.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TTC Blau-Weiss Freiburg V in der Herren 
Kreisliga B Gruppe 2

Mit einem 9:0-Gasterfolg gegen den TTC Blau-Weiss Freiburg V hat der TTC Nimburg II am
Donnerstag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga B Gruppe 2 gesammelt.
Beim TTC Blau-Weiss Freiburg V lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 7:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TTC Blau-Weiss Freiburg V mit 2 und der TTC Nimburg II mit 2
Ersatzspielern antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Sieg verpassten Jehle / Spätling bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
gegen Mick / Wiedemann. Löser / Forcker bekamen daraufhin ihre Gegner Schienle / Brozio beim
klaren 7:11, 8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Schumacher / Kaiser waren danach Berlin / Hakimov, obwohl sie alles gegeben hatten. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Volker Löser das Match, in das er auf dem Papier als deutlicher
Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Martin Schienle abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz
1:0 Satzführung verlor Michael Berlin sein Spiel gegen Fritz Mick letztlich mit 1:3. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. In vier Sätzen verlor Klaus Jehle
seine Partie gegen Bettina Brozio, in die Brozio im Vorfeld bereits als große Favoritin gegangen war.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Anvar Hakimov letztlich auf Lager, um Dèsirèe
Wiedemann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 7:11. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jan Adrian Forcker
in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Andreas Kaiser. Ohne Satzgewinn für Bari
Spätling verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tobias Schumacher. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Blau-Weiss Freiburg V am 24.02.2023 gegen den
TTC Reute II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.02.2023 gegen den TV Bötzingen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Blau-Weiss Freiburg V

Doppel: Jehle / Spätling 0:1, Löser / Forcker 0:1, Berlin / Hakimov 0:1 
Einzel: V. Löser 0:1, M. Berlin 0:1, K. Jehle 0:1, A. Hakimov 0:1, J. Forcker 0:1, B. Spätling 0:1 

 TTC Nimburg II
Doppel: Schienle / Brozio 1:0, Mick / Wiedemann 1:0, Schumacher / Kaiser 1:0 
Einzel: F. Mick 1:0, M. Schienle 1:0, D. Wiedemann 1:0, B. Brozio 1:0, T. Schumacher 1:0, A. Kaiser
1:0


